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Beschlussvorlage 
 

 

 

Sachbearbeitung   Stadtbauamt 

Datum 01.06.2021 

 

 

Beschluss  Gemeinderat öffentlich 22.06.2021 

  

 

 

  Vorlage Nr.: 2021/075 

 

Betreff: 

 

Bebaungsplan "Zwischen den Ortslagen Wendlingen und Unterboihingen, 

Bereich Uracher-, Lichtensteinstraße" Planbereich 01/18 

Behandlung der eingegangenen Bedenken und Anregungen 

Satzungsbeschluss 

 

Anlagen: Planteil Stand 22.06.2021 

Textteil mit örtlichen Bauvorschriften Stand 22.06.2021 

Begründung Stand 22.06.2021 

artenschutzrechtl. Relevanzprüfung 

Schallgutachten 

Abwägung Stand 22.06.2021 

 

 

Beschlussantrag: 

 

Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen am Neckar fasst im Bebauungsplanverfahren der 

Innenentwicklung nach § 13 a BauGB für den Planbereich 01/18, "Zwischen den Ortslagen 

Wendlingen und Unterboihingen, Bereich Uracher-, Lichtensteinstraße", den Beschluss: 

 

1. die Anregungen und Bedenken der Öffentlichkeit, der Ämter und Träger öffentlicher Belange 

werden bewältigt wie in der Abwägungstabelle vom 22.06.2021 dargestellt,  

 

2. der Bebauungsplan „"Zwischen den Ortslagen Wendlingen und Unterboihingen, Bereich 

Uracher-, Lichtensteinstraße", Planbereich 01/18, bestehend aus 

- dem Planteil in der Fassung vom 22.06.2021 

- dem Textteil und den örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 22.06.2021 

- der Begründung in der Fassung vom 22.06.2021 

 

wird gem. § 10 BauGB i.V.m. § 4 GemO als Satzung beschlossen. 

 

 

3. Die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften, in der 

Fassung vom 22.06.2021, werden gem. § 74 LBO i.V.m. § 4 GemO als Satzung beschlossen. 

 

 

 

  

Wojnar, Carmen 

 

Steffen Weigel 

Bürgermeister 



  Seite 2 von 2 

 

Finanzielle Auswirkungen  

 

Finanzielle Auswirkungen:      ja   nein 

Auswirkungen auf den Stellenplan:    ja   nein 

Auswirkungen auf den Klimaschutz:  positiv  neutral  negativ 

 

Durch vertragliche Vereinbarung mit den Eigentümern Neuffenstr. 2 und Lichtensteinstr. 2 + 

4/Achalmstraße 5 + 7 werden die Planungskosten anteilig übernommen.  

 

Durch die Änderung des Bebauungsplans wird eine Verdichtung der Wohnnutzung ermöglicht. 

Aufgrund der innerstädtischen Lage, der bisherigen Siedlungsstruktur und der bestehenden Nutzung 

ist ein großer Teil der Flächen bereits bebaut sowie versiegelt. Die natürliche Bodenfunktion ist 

dadurch weitgehend gestört und das Klima vorbelastet. Durch Festsetzungen zur Begrünung von 

Fachdächern und Freiflächen soll ein Ausgleich bewirkt werden.  
 

 

 

Sachverhalt: 

 

Zur Änderung des Bebauungsplans wurde vom Gemeinderat am 26.01.2021 die Aufstellung, die 

Billigung des Entwurfs und die Beteiligung der Öffentlichkeit, der Ämter und Träger öffentlicher 

Belange beschlossen (Vorlage 2020/156). Die Unterlagen lagen im Rathaus zur Einsicht vom 

08.03.2021 bis einschließlich 12.04.2021 offen aus und standen während des Zeitraums auf der 

Homepage zur Einsicht und zum Download zur Verfügung. Die Ämter und Träger öffentlicher 

Belange wurden zur Prüfung der Unterlagen und Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 

 

Die sich aus den Stellungnahmen ergebenden Anregungen und Bedenken wurden abgewogen, ggf. 

in die Planung aufgenommen und in der Abwägungstabelle zusammengefasst. Wesentliche 

Bedenken wurden nicht erhoben.  

 

Zum Schwerpunktthema Artenschutz konnten im Planbereich keine Habitat Potentiale ermittelt 

werden. Nicht ausgeschlossen werden kann jedoch, dass sich in den Gebäuden Nistmöglichkeiten 

durch einzelne Arten erschließen lassen. Dies ist dann jeweils vor einem Abbruch oder wesentlichen 

Eingriff in das Gebäude zu untersuchen. Die Verpflichtung ergibt sich direkt aus dem 

Bundesnaturschutzgesetz und ist als Hinweis im Bebauungsplan enthalten. 

 

Die Lärmbelastung aufgrund der Innenstadtlage und der Nähe zur Bahnlinie wurde gutachterlich 

untersucht und die erforderlichen Schallschutzanforderungen an Wohn- und Aufenthaltsbereiche in 

den Bebauungsplan aufgenommen. 
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